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gefallen,
Den weiland
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SS verbwn ot und folf 0. aBalt aemefe-

 non Svediaer der SHheill. Semeinde

a Donalen)
i 4. Julii Diefed 17 1 Sabeed in dem 65, Fahre {eirned
. Alters ausd b‘:efct IRelt 31 fich su nebmen,

aolten fidh Dureh gegentvdrtige Ode 3u einee feligen Nachfolge exmuntern und
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ch eile fort su fency Stadt,

- Die miv_der. Soobu. bereitet, - -
2 Der Sobn, der midy bishero hat

; i Janmmerthal begleitet,

ber fihret midy audh fepo nodh

und fpannt mich endlich aus dem Sodh,

pad ich albier mug fragen. 43

S8 fotte doch mein Hivte mich,

) fein Sdpdflein. Founen hafien 2

ach nein, ev bat ja felbften fich

?gng willig jihlachten lofien,

e nich und meime Shiden- Seuly,
und dadurch feined BVaters Huh
d Guade i erworben.

un faw jo woh! nitbté rofiees ey,
§§Dﬂ5 e iy Foumen fd)e%cfgt, e
als Diefed, wnd 248 macht allein,

DB er MUk an midy penceen.
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wad idy ihm bitte fix und fi,
nadh feinem beilgen illen,

§Rus forg ich denn 2 was teaure ich 2
T ag folte_nyid) betritbei ?

ich weif gewif, ev licbet mmich,

il er m Creus mich ubenn,

fo balte ich ibm dennody Stand,

und traue feiney Liches - Houd

auch in den bartften Schlagen

e gievt miv Frafit, ev fidrt den Muth,
et macht mich unverdeofier,

und wolte gleic) dey Feinde- Wuth

midy gans vavnieder ftofjen ,

fo vicheet ex nich freundlich auf,

und focdert, dag ich meinen Yauf

noch befler Ean vollenden.

! Subrt er midh gleich den Srauer - Steg
> o viel Soorefien frehen

gimme er mr Many und Vater 1weg

und beifit su Grabe gehen

pen, weldber miv mein Nddbiter wors

fo ift ¢5 doch und bleibet twaby,

vaf e mid) berslich lieber,

@rum auf, O Seel, erhebe den,
per pidh mit Liebe sichet, »
Sieh an-den ewig bleibenden,

der immer nady dir fiehet,

Steht e gleich bintetr ener Wand,,
ev bietet, ir denmod) die Hanud,

und will dich miche verlafien.




@o fatte_ich e ganslicy bin,
it $eil, i deiite Avemert,

du bleibft mein ewiger Gewing,
mein Grund it dein Erbarmen,
orauf baw ich freif und Felfenvelt,
iy weif, dag bu dew nicht verlafit,
ver nidht vow div abweidhet. :

%d)l qib mit, dag idy lebenslang
rinich vefte an Dich haite,

ud div frets opfie Lob und Sand,

damit ich micht exfalte,

auch , wad idy g verfprechen pileg,

exfitlte , denn das ift e Weg,

g by nie dein el seigefr.

&G, du baft alles wobl gemmacht,
ob ichs gleich nicht veritehe,

du baft fchon [dngft an_urich aedacht,

ob 1) e8 gleich mdt fehe, :

pu twirft uidy audy su vechter Seit

aufiehmen in die Heveliceeit,

dabin bu vorgegangen.
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	Als es Dem Herrn über Leben und Tod gefallen, Den weiland Wohl-Ehrwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Theodor. Christoph Roevern, Wohlverdienten und fast 39. Jahr gewesenen Prediger der Christl. Gemeinde Langlen, am 4. Julii dieses 1741 in dem 65. Jahre seines Alters aus dieser Welt zu sich zu nehmen, wolten sich durch gegenwärtige Ode zu einer seligen Nachfolge ermuntern und aufrichten Desselben Hinterlassene betrübte Wittwe und sämtliche Kinder
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite 2]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Colorchecker]



